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Ihre einzige Aufgabe:  
Erholen Sie sich gut.

Landeshauptmann Stelzer: „Wir müssen den industriellen 
Kern Oberösterreichs und Europas erhalten!“

Tourismusverband Bad Waltersdorf 
info@badwaltersdorf.com, www.badwaltersdorf.com

Eine kurze Auszeit – genau das brauchen wir jetzt! 
Genießen Sie das Grün der weitläufigen Land-
schaft, entspannen Sie im quellfrischen Thermal-
wasser oder tanken Sie neue Energie im Aktivur-
laub. Bad Waltersdorf bietet Ihnen und Ihrer Fami-
lie wertvolle Zeit, die Sie sich nicht nur vertreiben, 
sondern die Sie in vollen Zügen auskosten kön-
nen. Die Zwei-Thermenregion steht für viel Frei-
raum, ausgiebige Radtouren, ein abwechslungsrei-
ches Freizeitangebot und Wanderwege, auf denen 
Sie die Schönheit der Steiermark Schritt für Schritt 
begleitet. Ein Sommer voller Erlebnisse ist Ihnen 
garantiert. Fühlen Sie sich zuhause in gemütli-
chen Privatpensionen, am Campingplatz oder in 
schönen Hotelanlagen mit viel Platz und Raum für 
Ihren Wunschurlaub. Atmen Sie tief durch und 
schwelgen Sie in der Natur. Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen in Bad Waltersdorf und schen-
ken schon einmal ein Gläschen ein. U. K.

„Oberösterreichs Weg in die Zukunft 
führt über Innovationen und Fach-
kräfte“

„Wenn wir als Produktionsstandort 
auch in den kommenden Jahren vor-
ne mitspielen wollen, gilt es, For-
schung und Innovationen ebenso wei-
ter zu forcieren, wie die Ausbildung 
von Fachkräften“, betonte Stelzer. Die 
Beschäftigungslage habe sich speziell in 
der Industrie bereits merklich erholt, 
umso notwendiger wird in den kom-
menden Monaten daher auch wieder 
die Erhöhung des Fachkräftepotenzi-
als werden, so der Landeshauptmann. 

Dieser Herausforderung trete OÖ so-
wohl mit einer Vielzahl an Qualifizie-
rungsmaßnahmen und Weiterbildungs-
initiativen als auch mit der Errichtung 
der Technischen Universität für Digi-
talisierung entgegen.

„Wir müssen den industriellen Kern 
Österreichs und Europas erhalten!“
Stelzer unterstreicht zudem die Not-
wendigkeit, den industriellen Kern 
Oberösterreichs und Mitteleuropas 
auch künftig zu erhalten und gleich-
zeitig auch in Sachen Umweltschutz 
voranzugehen: „Gerade die Krise hat 

gezeigt, wie robust ein starker indust-
rieller Kern einen Standort macht. Wir 
in Oberösterreich haben die industri-
ellen Strukturen erhalten und ausge-
baut – und sind damit besser durch die 
Krise gekommen als andere Regionen.“ 
Oberösterreich stehe für einen „Kli-
maschutz mit Hausverstand“, der den 
Wirtschaftsstandort stärken und nicht 
schwächen werde. „Längst sind ober-
österreichische Firmen in der Umwelt-
technik an der internationalen Spitze 
vertreten. Ökologie und Ökonomie ge-
hen in Oberösterreich als Partner in 
Richtung Zukunft und nicht als Ge-

ERLEBEN SIE Momente der Freiheit und 
Entspannung zwischen Weinbergen und 

sprudelnden Thermalquellen.


